
   

Rückdeckung der Risiken  
Tod und Invalidität – 
Swiss Life Company Flatrate 
Mit der (teil-)kongruenten pauschalen Risikorückdeckung von Swiss Life ist Ihre 
Vorsorgeeinrichtung massgeschneidert gegen die finanziellen Auswirkungen der 
biometrischen Risiken Tod und Invalidität abgesichert. Unser Angebot passen wir 
Ihren individuellen Bedürfnissen sowie dem Vorsorgereglement Ihrer Stiftung an.

Ihre Situation

Sie suchen Sicherheit bei der Deckung der regle­
mentarischen Invaliditäts- und Todesfallleistungen  
und möchten dabei den Sparprozess in eigener Regie 
weiterführen. Dabei legen Sie Wert auf eine risiko­
gerechte Prämie, eine flexible Vertragslaufzeit, pro­
fessionelle Leistungsfallbearbeitung und einfache, 
administrative Abwicklung.

Unsere Lösung

Swiss Life Company Flatrate ist für Sie (ab 50 Versicher­
ten) die richtige Wahl, wenn Sie die volatilen Risiko­
kosten mit einer im Voraus klar budgetierbaren Risiko­
prämie konstant halten möchten. Die Risiken Tod  
und Invalidität werden je nach Modell vollständig 
(Reglementsdeckung) oder auf Wunsch teilweise durch 
Swiss Life rückgedeckt. Sie definieren, ob der Vertrag 
eine Entschädigung (Courtage) für einen Versicherungs­
makler beinhaltet und ob Sie die obligatorische Teuerung 
versichern wollen. 

Ob Sie Fragen zu Leistungsfällen oder zu Ihrem Vertrag 
haben – die auf Sie zugeschnittene Betreuung erfolgt  
aus einer Hand. Dies stellen wir mit unserer Beratung 
Risikorückdeckungen sicher.

Sie haben die Wahl zwischen zwei Überschussmodellen:
1. Legal Quote beinhaltet einen jährlichen Überschuss
aus dem Kollektiv aller angeschlossenen Unternehmen 
und Stiftungen unabhängig vom individuellen Schaden­
verlauf.

Dieser betrug in den letzten Jahren konstant 22% der 
Risikoprämie.

Berufliche Vorsorge

2. Die individualisierte Überschussermittlung (IUE) eignet 
sich für grössere Stiftungen mit überdurchschnittlich 
gutem Schadenverlauf. Dabei findet ein Vergleich 
zwischen den bezahlten Risikoprämien und den ein­
getretenen Schäden statt. Der unverbrauchte Teil, 
abzüglich eines Beitrages für die jederzeitige Deckung 
der Überschäden (= Prämie für Risikoausgleich), geht  
als Überschuss an die Stiftung, sobald die Spätschaden­
reserven vollständig geäufnet sind. Letztere dienen dazu, 
allfällige Schäden zu begleichen, welche während der 
Vertragslaufzeit eintreten, deren Wartefrist aber erst 
nach Vertragsende abläuft (sogenannte Spätschäden).
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Bei Schadenfreiheit erhalten Sie die gesamte Risiko­
prämie abzüglich Prämie für Risikoausgleich zurück­
vergütet. Ausserdem wird die Spätschadenreserve  
nach Vertragskündigung ebenfalls zurückvergütet, 
falls keine Spätschäden eintreten.
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Gesamtschadenbelastung pro Jahr
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  Schadenbelastung		
  Überschaden zulasten Risikoausgleich
  Überschuss zugunsten des Kunden
  Wartefristreserve zur Begleichung von Spätschäden



Swiss Life Company Flatrate in der Übersicht

Stiftung ·  Firmeneigene Stiftungen
·  Verbandliche Vorsorgeeinrichtungen
·  Sammelstiftungen
Ab 50 Versicherten

Geschäftsführung Stiftung bzw. von der Stiftung beauftragter Geschäftsführer

Leistungsumfang Die Versicherungsleistungen stimmen wir auf die Bedürfnisse Ihrer Pensionskasse ab 
(reglementarische Risikoleistungen). 

Risikoprozess ·  Vollständige oder teilweise Rückdeckung der Risiken Tod und Invalidität bei Swiss Life
·  Die obligatorische Teuerung kann freiwillig versichert werden.
· � Bei Vertragsabschluss wird ein Pauschalprämiensatz definiert und für die vereinbarte 

Vertragslaufzeit garantiert.
· � Jährliche Meldung des Personalbestandes; keine weiteren Mutationen 

(ausser Invalidität und Tod)

Sparprozess Autonom in der Stiftung

Anlageprozess Die Stiftung definiert den Anlageprozess autonom und trägt das Anlage- und das Zinsrisiko selbst.

Finanzierung Die Prämien sind jährlich vorschüssig zu Beginn des Kalenderjahres fällig.

Vertragslaufzeit 1–5 Jahre

Besonderes ·  Reine BVG-Leistungen sind auch versicherbar.
·  Einkauf Altersrenten optional mitversicherbar
·  Wahlweise mit/ohne Entschädigung (Maklercourtage)

Was macht diese Versicherungslösung 
einzigartig ?

	ɬ Je nach Modell wählen Sie zwischen einer voll­
ständigen (Reglementsdeckung) und einer teilweisen 
Rückdeckung der Risiken Tod und Invalidität.

	ɬ Der Prämiensatz ist während der Vertragsdauer  
(1– 5 Jahre) garantiert und entspricht einer auf  
ihre Stiftung individualisierten Tarifierung.

	ɬ Der Aufwand für die Versicherung (Pauschalprämie) 
ist klar budgetierbar, da der Satz über die volle Ver­
tragsdauer garantiert ist.

	ɬ Sie profitieren unabhängig vom Überschussmodell 
von einer sehr vereinfachten administrativen Abwick­
lung (Pauschalprämie), da Sie nur einmal jährlich 
den zu versichernden Personalbestand melden müssen. 

	ɬ Durch die Rückversicherung wird die Risikofähigkeit 
Ihrer Stiftung erhöht (Reduktion der versicherungs­
technischen Rückstellungen) und damit auch der 
Deckungsgrad verbessert. 

	ɬ Sie bleiben weiterhin autonom bei der Gestaltung 
Ihrer Anlagestrategie.

	ɬ Die Teuerung kann optional mitversichert werden.
	ɬ Das Langleberisiko kann bei Bedarf zusätzlich auf 
Swiss Life übertragen werden (Einkauf Altersleistungen).
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Gehen Sie bei der beruflichen Vorsorge keine Kompromisse ein.  
Vertrauen Sie auf unsere Erfahrung.

	� Mehr Informationen und persönliche Beratung – für ein finanziell selbstbestimmtes Leben. 
Sind Sie an Swiss Life Company Flatrate interessiert?  
Ihre Beraterin oder Ihr Berater hilft Ihnen gerne weiter.

	 ·  www.swisslife.ch/verbaende-stiftungen
	 ·  risikorueckdeckungen@swisslife.ch


